
  

 
                 

 Fasnacht 2010 
 
    Mi ääää und eem, du ahhaa, das isch ä mi Natur, 
    Verstöön sii das, es isch so schwäär die hittig Sproochkultur. 
    Jedes Gschnurr vo unserem Aenggel duet uns besser gfalle, 
    als das bi jedem Interview wo d’Prominänz ghörsch lalle. 
 
    Jedes Joor mee Kasseprämie isch e fang dr Bruuch, 
    was sin mir doch fir armi Dröpf, si wänn an unsere Buuch. 
    Fir Koteletts, Nudle, jede Kääs, wo de wotsch verschlugge, 
    dien si ney im Kochbuech d’Prämieuffschleg drugge. 
 
    Em Gadaffi bringt dr Merz ganz vyyl Versöönigs-Griess, 
    denn hauts in grad uff e Latz und mit em Muul vor d’Fiess, 
    Doch d’Micheline Calmy Rey ganz fräch, duet nur abschätzig wingge, 
    oh Ruudi nai, das mach i nüüd, die Füüs müünd grüüsig stingge. 
 
    Bisch e Frau wo koche kaa und ledig no derzue, 
    stohsch gärn frie am Moorge uff, dii bringt nyt us dr Rue. 
    Heschs gärn dierisch und au Ruuch, bisch no nid verbruucht, 
    denn mäld di doch bim Fäärnsee a bi Bauer ledig sucht. 
 
    Dr letschti Ziegel uff em Dach, het grad no so gwagglet, 
    sit mir bi uns dehaim, d’Kuchi hän abgfagglet. 
    Das ligt nur an däm Rezäpt, sii das isch kai Scheiss, 
    s’Minu-Kochbuech isch fir unsri Kuchi aifach z’heiss. 
   
    Letschti sin mir in Apulien go guete Wyy brobiere, 
    hän zwai drei Fläsche Primitivo dörfe degustiere. 
    Ufaimool hämmer e Mumie gseh, dä Wyy isch glaub nit ooni, 
    dr Källner sait : dä Wyy isch guet, sisch nur dr Berlusconi. 
 
    Sit hundert Joor duesch an dr Fasnacht g’ordnet umelaufe, 
    d’Armee die chönnt e Byspiil nää, statt neui Flieger z’chaufe. 
    Drum het dr Ueli Murer denn, fir d’Soldategselle, 
    über duusig Ueli-Noodle z’Basel welle bstelle. 
 
    Vanille-Gipfel, Schoggi-Gipfel oh wie sin die guet, 
    Wirtschafts-Gipfel, Klima-Gipfel, dert griegsch nur e Wuet. 
    Bi de erschte hesch e Gnuss und so ne feyne Duft, 
    bi de Zwaite do gits laider nur mee warmi Luft. 
 
    Pickeldi und Frederik hän sich im Dräggloch troffe, 
    los Frederik s’goht mir nit guet, ha d‘Medizin scho gsoffe. 
    Ha Fieber, Kopfweh, Gliederschmärze und e diggi Lippe, 
    hoffendlig han ich jetzt nur nit au no d’Menschegrippe. 
       
    D’IWB, die muess elai ney uff em Määrt bestoo, 
    d’Verbrennig hän si denn als Ruggsagg au no iberkoo. 
    Wie soll denn das nur wyytergoo, dien die sich nit verrenne, 
    jetzt könne sii dä ganzi Saich sälber go verbrenne. 
       
    Sii, das neue Tangodram das isch doch glatt dr Wahn, 
    so riesegross und megagail vyyl besser no als d’Bahn. 
    Do fählt nur no e Drämlishop zum uns die Fahrt z’versiesse, 
    vom Bahnhof bis zur Muschtermäss chasch s’Shoppe dinne gniesse. 
       
    Wenn dr Rocher Cailler isch und d’Milka will vernasche, 
    verteilt är gärn Ferrero Küssli zum sie überrasche. 
    Er macht mit iire Ritter Sport, sie duet si Branchli nää, 
    und derzu zwai Lindorkuugle, das muess Zwilling gää. 
 
    Wottsch au by uns bänggle? 
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